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 Birgit Wacker ist neu an die Spitze gewählt
Eine Frau beerbt nach 38 Jahren Hans-Jörg Kammerer beim Musik- und Trachtenverein

Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Neuhausen.  Der Musik- 
und Trachtenverein Neuhausen hielt 
seine Hauptversammlung ab. Dabei 
wurde der langjährige erste Vorsit-
zende verabschiedet. In seinem letz-
ten Bericht ging Hans-Jörg Kamme-
rer, der  Vorsitzende des Musik- und 
Trachtenvereins,    auf die herausragen-
den Ereignisse ein.   
Der stellvertretende Vorsitzende Mar-
kus Ströbele sprach von einer wahn-

sinnigen Leistung Kammerers in den 
38 Jahren seines Wirkens. 
Voll des Lobes über die Vereinsarbeit 
und den scheidenden Vorsitzenden 
war Ortsvorsteherin Sabine Schuh. 
Aufgrund seiner langen Erfahrung 
wünsche sie sich, »dass er noch lange 
die Finger im Spiel behält«. 
Bürgermeister Fritz Link reihte sich 
in die Reihe der Redner ein. Hans-
Jörg Kammerer habe die zweite Hälf-
te der Vereinsgeschichte wie kein an-
derer geprägt und   in jungen Jahren  

bereits Verantwortung übernommen 
oder sich  in der Jugendausbildung 
einen Namen gemacht. »Er hat eine 
einmalige Leistung vollbracht.«
Dem Gelobten selbst fehlten die 
Worte. Wehmut spiele sicherlich mit. 
Ganz wird er nicht von der Bühne 
verschwinden. Als Sprecher der Neu-
hauser Vereine bleibe er erhalten.
 Über die weiteren Aktivitäten infor-
mierte  Schriftführerin Daniela Kam-
merer.  Ein bewundernswertes Zah-
lenwerk brachte Kassiererin Christine 

Neu- und wiedergewählte sowie ausgezeichnete Mitglieder des Hauptvereins und der Bläserjugend gemeinsam mit dem 
scheidenden  Vorsitzenden Hans-Jörg Kammerer (rechts): Birgit Wacker (von links), Antonia Schirm, Joachim Schmidt, 
Christine Müller, Tobias Seckinger, Madeleine Dold, und Artur Büttner Foto: Hoffmann

Berufsfachschüler bei 
Aldi-Azubi-Wochen
Zinzendorfschüler gewinnen Wild-Wings-Tickets
 Königsfeld. Berufsfindung steht an 
den Berufsfachschulen der Zinzen-
dorfschulen immer wieder auf dem 
Stundenplan, weshalb Schülerinnen 
und Schüler eine Aldi-Filiale in 
Schwenningen besuchten, die drei 
Wochen lang von Auszubildenden 
im dritten Lehrjahr selbstständig ge-
führt wird. Im Rahmen dieses Projek-
tes haben die Azubis einen Schüler-
Info-Tag angeboten, für den sich die 
Zinzendorfschulen erfolgreich bewor-
ben hatten.
Eine Auszubildende führte die Be-
rufsfachschüler durch die Filiale und 
gewährte spannende Eindrücke hinter 
den Kulissen. Die jungen Besucher 
sahen sich im Lager, den Büro- und 

Aufenthaltsräume um und erfuhren, 
was warum und wie aufgebaut ist.
Auch Infos über die Firmengeschich-
te und –struktur, die Aufteilung in 
Aldi-Süd und Nord sowie die ver-
schiedenen Ausbildungsmöglichkei-
ten kamen nicht zu kurz. Bei Geträn-
ken und Brezeln konnten die Schüler 
die im Unterricht vorbereiteten Fra-
gen stellen, etwa nach dem täglichen 
Arbeitsbeginn, den Verdienstmöglich-
keiten, der Ausbildung, der Herkunft 
der Waren und vieles mehr.
Schließlich gewannen zwei Schüler 
bei einem Quiz Karten für ein Spiel 
der Wild Wings. Der Eishockeyspie-
ler Mirco Sacher war an dem Tag in 
der Filiale und verteilte Autogramme.

Mirco Sacher von den Wild Wings verteilt Autogramme und gratuliert Finn 

Elsässer und Maximilian Roth (von links), die bei einem Quiz Eintrittskarten für 

ein Eishockey-Spiel gewonnen haben. Foto: Zinzendorfschulen

Müller zu Tage.  Ein letztes Mal blieb 
es Hans-Jörg Kammerer vorbehalten, 
Ehrungen und Auszeichnungen vor-
zunehmen. Joachim Schmidt wurde 
für seine zehnjährige Mitgliedschaft 

in der Vorstandschaft geehrt. Weiter 
galt es, gute Probenbesucher auszu-
zeichnen. 
Bei den Wahlen gab es eine Ände-
rung. Mit Birgit Wacker steht erst-
mals eine Frau an der Spitze des Ver-
eins. Christine Müller ist weiter für 
die Finanzen zuständig. Als zweite  
Kassiererin fungiert wieder Antonia 
Schirm. Herr des Inventars ist wie 
bisher Markus Müllhäuser. Artur 
Büttner und Tobias Seckinger bleiben 
Beisitzer im Aktivenbereich, Joachim 
Schmidt bei den Passiven Mitglie-
dern. Schriftführerin ist künftig 
Madeleine Dold. Als Beisitzerin ist 
neu Julia Obergfell im Amt.
Bei der Bläserjugend gibt es im Be-
reich der Jugendkapelle eine Koope-
ration mit Buchenberg. Mit Made-
leine Dold sei eine Nachfolgerin als 
Dirigentin für Hans-Jörg Kammerer 
gefunden worden. An der Zusam-
menarbeit mit Grundschule und Kin-
dergarten  nehmen 28 Kinder teil. 
Weitere 20 stehen sonst in der Aus-
bildung. 
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